
Bericht Länderratssitzung am 24.09.2025 
 

Im Rahmen des Selbsthilfetages und der Bundesversammlung tagte am 24. September 2025 auch der 

Länderrat. Mit einer Ausnahme erschienen alle Landesverbände.  Begrüßen konnte Peter Drews auch 

das komplette Präsidium. Neu in der Runde hieß er Ulrike Hellweg als Vorsitzende des 

Landesverbandes Niedersachsen herzlich willkommen. 

Auf der Tagesordnung standen diesmal folgende Themen 

• Bericht des Vorsitzenden 

• Kurzberichte aus dem Präsidium und der Geschäftsstelle 

• Highlights aus den Landesverbänden 

• Satzung und Beitragsordnung 

 

Der Vorsitzende Peter Drews berichtete aus den Präsidiumssitzungen und der Überarbeitung der 

Satzung, der Beitragsordnung und aller weiteren bekannten Ordnungen. Er richtet einen dringenden 

Appell an die Landesverbände und Ortsvereine, der Satzungsänderung unbedingt zuzustimmen. Nur so 

ermöglichen wir es, den Selbsthilfegruppen bei einer Aufnahme in den DSB eine Stimmberechtigung zu 

erteilen. 

 

Ferner berichtete er über die Teilnahme an verschiedenen Veranstaltungen und wies auf die Möglichkeit 

im Jahre 2026 – 125 Jahre Schwerhörigenbewegung – sich mit Veranstaltungen zu beteiligen und dieses 

als Werbung für den Verein zu nutzen. 

 

Zum Schluss erklärte P. Drews aus privaten Gründen seinen Rücktritt als Vorsitzender des Länderrates zum 

30.09.2025. Sein Stellvertreter Hans-Joachim Dietrich wird bis zur Neuwahl den Vorsitz übernehmen. 

 

Matthias Müller berichtet aus dem Präsidium. Er machte auf die Auswirkungen des 

Regierungswechsels, z.B. bei Antragsstellungen aufmerksam. Er hob die Wichtigkeit der Workshops 

und die Teilnehme an verschiedenen Veranstaltungen hervor.  Ferner berichtete er über die 

Vorbereitungen der Festveranstaltung zum 125jähren Bestehen der Schwerhörigenbewegung am 

3.3.2026 und die Aktionswoche im September im Berlin. Torsten Seifert stellte in seinem Bericht die 

Bedeutung der DSB-App und die neue Homepage dar. 

 

Es wurde anschließend aus den einzelnen Landesverbänden berichtet. So z.B. 100 Jahre OV Weimar, 

Jahrestagung in Münster, Sächsischer Hörtag, Netzwerk Hören im Saarland, Reha Messe in BW. 

Einen breiten Raum nahm das Thema Satzung und Beitragsordnung ein. Nach heftigen Diskussionen 

und einigen Änderungen wurde die Empfehlung des Länderrates an die Bundesversammlung gegeben, 

die Version zu verabschieden. 

 

Insgesamt war diese in Präsenz durchgeführte Sitzung wieder ein Erfolg. In zahlreichen Gesprächen 

konnten wieder Informationen ausgetauscht werden. 

 



P. Drews schloss die Sitzung mit dem Dank für die jahrelange gute Zusammenarbeit und wünscht dem 

Länderrat unter der neuen Führung, dem DSB auf dem Wege zum DHV, gutes Gelingen. 

 

P. Drews 


